
Tagungsleiter Gerhard Grüneberg: Genossinnen und Genossen! Das 
Wort zur Begrüßungsansprache an unseren Parteitag erhält der Erste Se
kretär des Zentralkomitees der Bulgarischen Kommunistischen Partei und 
Vorsitzende des Ministerrates, Genosse Todor Shiwkow. (Die Delegierten 
erheben sich von den Plätzen und begrüßen Genossen Shiwkow mit star
kem, andauerndem Beifall.)

Todor Shiwkow, Erster Sekretär des Zentralkomitees der Bulgarischen 
Kommunistischen Partei: Liebe Genossinnen und Genossen! Für unsere 
Delegation ist es eine Ehre, im Namen und im Auftrag des Zentralkomitees 
der Bulgarischen Kommunistischen Partei Ihnen, den Delegierten des 
VIII. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, allen ihren 
Mitgliedern und den Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik 
die Kampfesgrüße der Bulgarischen Kommunistischen Partei und des gan
zen bulgarischen Volkes zu überbringen. (Beifall.)

Wir, die Vertreter der Bulgarischen Kommunistischen Partei, sind jedes
mal, wenn wir in der Deutschen Demokratischen Republik weilen, tief 
bewegt. Hier in Ihrer Heimat klingt mit besonderer Kraft das Echo der 
mit kommunistischer Leidenschaft und ideologischer Überzeugung erfüllten 
Worte des großen Sohnes unseres Volkes, Georgi Dimitroff, die er vor 
38 Jahren vor dem faschistischen Gericht in Leipzig sprach: „Das Rad der 
Geschichte dreht sich nach vorwärts ... und wird sich drehen bis zum 
endgültigen Sieg des Kommunismus!“15 (Lebhafter Beifall.)

Und welch überzeugender Beweis für die Richtigkeit dieser propheti
schen Worte sind heute die Entfaltung des revolutionären Weltprozesses, 
die sich vollziehenden tiefgreifenden Veränderungen und der Aufbau in der 
Deutschen Demokratischen Republik, die die siegreichen roten Banner des 
Sozialismus hochhält.

Die bulgarischen Kommunisten sind gemeinsam mit Ihnen stolz darauf, 
daß die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands die unsterblichen Ideen 
von Marx, Engels und Lenin auf deutschem Boden in der Praxis verwirk
licht, Ideen, für die die unvergeßlichen Führer des Proletariats Karl Lieb
knecht, Emst Thälmann und Tausende andere teure Söhne und Töchter 
des deutschen Volkes ihr Leben ließen. (Beifall.)

Mit großer Aufmerksamkeit haben wir den inhaltsreichen und analy
sierenden Rechenschaftsbericht Ihres Zentralkomitees über die Tätigkeit

15 Georgi Dimitroff: Ausgewählte Schriften in drei Bänden, Bd. 2 (1921 bis 1935), Berlin 1958,
S. 451/452.
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